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Deutsche Textübertragung:
1. Auf dem Rock von Carolina ist eine Eidechse drauf gemalt; wenn Carolina tanzt, schüttelt die Eidechse
   ihren Schwanz. Hast du getanzt, Carolina? – Ich habe getanzt, ja, mein Herr. – Sag mir, mit wem hast du
   getanzt? – Ich habe mit meinem Liebsten getanzt. 
2. Carolina ist eine Närrin, die alles falsch macht; sie stülpt ihre Kleider erst über den Kopf und beim
   Ausziehen nach unten. Hast du getanzt, Carolina? – Ich habe in der Kaserne getanzt. – Sag mir, mit wem
   hast du getanzt? – Ich habe mit dem Oberst getanzt.
3. Der Priester tanzt nicht, weil er eine Tonsur hat. Tanz, Vater, tanz, weil euch Gott alles vergeben wird.
   Hast du getanzt, Carolina? – Ich habe getanzt, klar. – Sag mir, mit wem hast du getanzt? – Ich habe mit
   meinem Xosé getanzt.
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Deutsche Textübertragung:
1. Vöglein mit langem Schnabel, suche nicht den Himmel; wenn du einen Engel brauchst, hier ist er, mein
Freund. Sein Gesicht ist Schnee und Feuer sein Herz und seine Lippen. Geschmolzen werden meine Brust
und mein Innerstes dort leben. / 2. Wir leben zwischen Bergen voller Freude. In diesem glücklichen weißen
Landhaus wissen wir zu leben. Vom Wind und der Sonne der Berge nehmen wir uns die gute Gesundheit;
ohne krank zu werden verbringen wir den Großteil der Tage im Jahr.
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